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Der demokratische Senator Raphael Warnock schlug in der Stichwahl in Georgia am 6. Dezember den republikanischen Herausforderer Herschel Walker und sichert den Demokraten damit die
Mehrheit im Senat, wenn der 118. Kongress im Januar zusammentritt.

Nachdem ein großer Stapel von Stimmzetteln für Senator Warnock am 8. November zu spät abgegeben wurde, wurde die Wahl in Georgia als „zu knapp“ eingestuft. Warnock und Walker traten am
6. Dezember erneut gegeneinander an, und Warnock gewann mit einem Vorsprung von fast 3 Prozent.

Radikaler Kandidat: Warnocks Sieg ist ein großer Erfolg für die radikale Linke in Amerika, da er früher ein Pastor war, der den Prediger der Schwarzen Befreiungstheologie Jeremiah Wright
umstritten verteidigte. Wright war Barack Obamas Freund und langjähriger Pastor, der die US-Regierung bekanntlich beschuldigte, über Massenvernichtungswaffen im Irak zu lügen oder sie dort zu
platzieren, absichtlich Schwarze mit Syphilis zu infizieren, HIV zu erfinden, um Schwarze zu töten, den Angriff auf Pearl Harbor zugelassen zu haben, bei der Gründung der USA zu lügen, dass „alle
Menschen gleich geschaffen sind“, und wiederholt „Gott verdamme Amerika“ zu rufen – alles in einer Predigt.

Warnock wurde auch von dem verstorbenen James Hal Cone betreut, einem schwarzen Theologen, der weiße Christen als rassistisch und das weiße Christentum als „den Antichristen“
bezeichnete. Aber offenbar ist er ein beliebter Senatskandidat in Georgia.

Bitteres Leid: Viele Menschen glauben, dass die Präsidentschaftswahlen 2020 in Georgia manipuliert wurden. Datenwissenschaftler der Data Integrity Group fanden heraus, dass mindestens 30
593 Stimmen digital von Präsident Donald Trump entfernt wurden und weitere 12 173 Stimmen auf den demokratischen Kandidaten Joe Biden übertragen wurden. Georgia verwendet immer noch
Wahlmaschinen von Dominion, so dass diese schwerwiegenden Vorwürfe des Wahlbetrugs nicht ausgeräumt werden konnten. In seinem Artikel „Bereit für Krieg“ stellte Posaune-Chefredakteur
Gerald Flurry fest: „Wenn Sie die Maschinen, mit denen die Demokraten die Wahl 2020 gestohlen haben, nicht loswerden, werden Sie keine weitere Wahl gewinnen.“ Solange sich in Georgia nichts
Dramatisches ändert, können die Menschen dort davon ausgehen, dass Radikale wie Warnock weiterhin gewinnen werden.
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